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1. Das Kyrosedikt

Der Begri� „Kyrosedikt“ meint einen Erlass des Perserkönigs → Kyros, der im
Alten Testament überliefert ist, dort jedoch nicht als „Kyrosedikt“ bezeichnet
wird. Laut 2Chr 36,22f // Esr 1,1-4 erweckt JHWH den Geist des Perserkönigs,
damit dieser den Auftrag gibt, den Tempel in Jerusalem wieder aufzubauen und
die Verbannten Judäer aus Babylon nach Juda zurückkehren zu lassen. In Esr 6,1-
2.3-5wird berichtet, dass König Darius – veranlasst durch den Kon:ikt zwischen
den Judäern und ihren Gegnern – in Ekbatana eine Abschrift des Befehls von
Kyros au;ndet, die die Rechtsgültigkeit des Wiederaufbaus des Jerusalemer
Tempels bestätigt.

2. Der Perserkönig

Kyros der Große (hebräisch: ׁשֶרֹוּכ  kôræš, altpersisch: Kurvauš „ähnlich wie die
Sonne“) wurde 559 v. Chr. König von Persien, wenn auch als Vasall der Meder. Er
scha�te es, sich vom Joch der Meder zu befreien und begann einen militärischen
Feldzug, der im Laufe der Zeit zu großen Eroberungen führte. Im Jahre 539 v.
Chr. eroberte er Babylon und machte der babylonischen Herrschaft ein Ende (→
Babylonien). Er starb 530 während einer Schlacht gegen den skythischen Stamm
der Massageten (→ Skyten). Im Alten Testament wird Kyros auch in Jes 45,1 und
Dan 10,1 erwähnt (vgl. ferner Esr 3,7; Esr 4,3.5; Esr 5,13.14.17; Jes 44,28; Dan
1,21; Dan 6,29; ZusDan 2,1). Bei → Deuterojesaja wird er als „Gesabter JHWHs“
vorgestellt (Jes 45,1), der mit Gottes Hilfe die Gefangenen aus Babylon befreien
wird.

3. Der Kyroszylinder

Der Kyroszylinder ist ein neubabylonischer
Text, geschrieben von den Marduk-Priestern
des Esagila-Tempels in Babylon (Text in TUAT I,
407�). In diesem Text wird Kyros als derjenige
gepriesen, der Babylon eingenommen, den
versagenden Königs → Nabonid beseitigt und
die Götterbilder in den Esagila-Tempel
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Abb. 1 Der in akkadischer Keilschrift
geschriebene Kyroszylinder wurde
1879 in Babylon gefunden.

zurückgeführt hat. Diese Inschrift ist vielfach
als Zeichen einer liberalen und toleranten
persischen Religionspolitik und als Beweis für
die Historizität des Kyrosediktes interpretiert

worden.

4. Zur Historizität

Traditionell wird das Kyrosedikt für historisch gehalten und als Zeichen für die
positive persische Gesinnung gegenüber der Provinz Jehud und Jerusalem
interpretiert. Die neuere Forschung hat jedoch das Bild der liberalen persischen
Religionspolitik dekonstruiert. (1) Der persische Imperialismus unterschied sich
nicht wesentlich von der Politik der Assyrer und der Babylonier. Auch die Perser
versuchten, den Tribut aus den eroberten Gebieten zu optimieren. (2) Der
Kyroszylinder wird inzwischen als Propagandatext der Marduk-Priester in
Babylon interpretiert: Der Text spricht nur über lokale Ereignisse und sollte in
Bezug auf die persische Religionspolitik nicht verallgemeinert werden.

Daneben hat sich das Verständnis des Buches Esra geändert: Esr 1-6 sollte nicht
als historischer Bericht aufgefasst werden, sondern enthält vor allem Propaganda
zur Unterstützung der Positionen und Maßnahmen einer fundamentalistischen
Gruppe um 400 v. Chr. (→ Esra- und Nehemiabuch).

5. Zur Theologie

Das Kyrosedikt ist ein Ausdruck der nachexilischen Theologie, in der das Handeln
Gottes als weltumspannend aufgefasst wird. Diese Vorstellung über das Handeln
Gottes leitet zur Vorstellung der göttlichen Lenkung der Geschichte mittels nicht-
israelitischer Mächte und zugunsten von Gottes Volk.

Angaben zu Autor / Autorin finden Sie hier
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Abb. 1 Der in akkadischer Keilschrift geschriebene Kyroszylinder wurde 1879 in Babylon
gefunden. Aus: Wikimedia Commons; © Mike Peel, Wikimedia Commons, lizenziert
unter CreativeCommons-Lizenz cc-by-sa 4.0; Zugriff 14.10.2016
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